
Der kleine Alien 

eine Ministory von Frank Walter

Ein Alien landet an einer Tankstelle

Alien: „Hallo, ich brauche einen Uranium/Thorium-Brennstab mit reflexiver  Panzerung und 

Silton-Kupplung.“

Der Tankwart starrt, würgt kurz und rennt in den Verkaufsraum.

Alien: „Mensch, der ist ja flink.“

Der Alien wartet, bohrt sich kurz in seinem suppentassenförmigen Ohr und schaut mäßig 

interessiert in die Umgebung, doch der Tankwart kommt nicht wieder.

Alien: „Wo bleibt der denn, ich muß noch heute nach Lalande.“

Er geht in den Verkaufsraum und schaut sich um. Vom Tankwart ist nichts zu sehen. Es ist

nur ein leises Röcheln hinter der Theke zu vernehmen. Der Alien geht zur Theke und 

schaut nach unten. Dort sitzt der Tankwart zusammengekauert und gibt bei seinem 

Anblick undefinierbare Laute von sich.

Tankwart: „Ahh. Ahha...Warum ich ?“

Alien: „Mist, ich hätte doch den Fremdsprachenführer studieren sollen. Ich sehe mich 

einfach mal selber um.“

Langsam und ausführlich studiert er die Regale. Bei den Cola-Flaschen bleibt er 

nachdenklich stehen.

„Quatsch, die haben einfach das Teil nicht. Schlampiger Laden. Nun muß ich sehen, wie 

ich auf Reserve weiterkomme.“

Er geht wieder nach draußen, wo sich um sein Ufo eine Menschentraube gebildet hat, die 

unter Kreischen bei seinem Anblick wie wild auseinanderrennt.

Alien: „He, der Überzug ist ganz neu, Pfoten weg !“



Inzwischen kommen langsam militärische Fahrzeuge näher und bilden um das Ufo einen 

Sperrriegel, während die Polizei die schon flüchtende Menschenmenge auseinanderdrängt.

 „Ja, das wurde auch Zeit. Wenigstens hier zählt das Privateigentum noch etwas.“

Er geht in sein Schiff und schaltet standardgemäß das Schutzschild ein und sendet einen

hellblauen Peilstrahl in den Himmel. In diesem Moment hört er, wie viele tausend kleine

schwere Objekte einschlagen. 

„Na Prima, jetzt auch noch Hagel.. Das erschwert meine Peilung.“

Der Strahl bewegt sich undefinierbar in viele Richtungen und fegt dabei einige Ziegel von 

den Dächern...Jetzt hört er mehrere Zischlaute und feste Einschläge.. 

„He, nicht drängeln, ich bin zuerst dran.  Unhöfliche Bande ! Wenn ich doch bloß einen 

Reservestab eingesteckt hätte, dann wäre ich längst wieder unterwegs.“

Dann registriert sein Instrumentarium eine vertraute Kurve.

 „Sollte es tatsächlich... Ich kann es nicht fassen !“ 

Die Atomrakete kommt mit  mehrfacher Schallgeschwindigkeit näher. Kurz bevor der 

Aufprallzünder den Schild erreicht, zieht ein flinker Greifarm sie an Bord. Nachdenklich 

begutachtet der Alien die Rakete. 

 „Ja, das müßte gehen.“

Er nimmt den Sprengkopf, isoliert ihn, bringt eine Siltonkupplung an und steckt die 

Apparatur in die vorgesehene Buchse.

 „Das müßte reichen. Jedenfalls bis Lalande.“

Beim Verlassen der Atmosphäre sieht er unter sich mehrere Raketen explodieren.

„Auch noch Feuerwerk ! Eigentlich ein netter Planet...“


